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CAPPEL

Musikalische Früherziehung
mit F. Kalle, für Kinder ab 3
Jahren, Information erteilt
Rudolf Kimmel, !
04741/1578, Musikabteilung
TSV, 15.45 bis 17.45 Uhr,
Übungsraum Sportplatz.

DORUM

Seniorennachmittag, „Mit
Gesang begrüßen wir den
Mai“, Seniorenfeuerwehrka-
pelle Florian zu Gast, Ge-
meindehaus, Speckenstraße,
15 Uhr.
Kunst am Meer, Hafenter-
rassen, 11 bis 18 Uhr.
Karate-Training, Leitung
Dipl.-Sportlehrerin Dina
Keller, Schulzentrum, Alsu-
mer Straße, 18.30 Uhr.
Pokalschießen für auswärti-
ge Vereine, Schützenhalle,
18 bis 21 Uhr.

WREMEN

Seniorennachmittag, ss wird
gegrillt, Turnhallenanbau
(Tusculum), 15 Uhr.
Lauftreff, TuS Wremen,
Kontakt: Arno Zier, !
04705/684, Treffpunkt: 18
Uhr, Volksbank, 18 Uhr.

Wremen (ul). Schon in dem Mär-
chen vom Hasen und dem Igel
kommt ja zum Ausdruck, dass der
stachelige Gesell mehr als schlau
sein muss.

In Wremen wurde ein Igel jetzt
zur Verblüffung einiger Kunden im
Getränkemarkt zwischen den
Bierkisten gesichtet.

Nach seinem Winterschlaf hat er
wohl Durst verspürt und ist von
seinem Reisighaufen schnur-
stracks zum Einkaufen geeilt.

Igel fühlt nach
Winterschlaf
großen DurstNa denn Prost:

Ein Igel macht
sich nach dem
Winterschlaf
auf zum Geträn-
kemarkt.
Foto: ul

Mulsum (nz). Der Schützenverein
Mulsum besteht in diesem Jahr
100 Jahre. So war es für die Akti-
ven selbstverständlich, zahlreich
am Königsschießen teilzunehmen
um als mögliche Majestäten zum
Jubiläumsschützenfest proklamiert
zu werden.

Uwe Juilfs und Simona Korff bil-
den das neue Königspaar, Vizekö-
nigin ist Claudia Büsching, Her-
mann Korff Vizekönig. Bei der Ju-
gend wurde Tim Albers König, Vi-
zejugendkönigin ist Jasmina Fried-
rich. Bei den Schülern setzte sich
Darja Lenz als Königin durch, Ke-
vin Schuhmann wurde Vizekönig.

Zum Schluss der Veranstaltung

bedankte sich Vorsitzender Frank
Meinke bei allen teilnehmenden
Mitgliedern für ein Königsschie-
ßen mit außergewöhnlich guter
Beteiligung.

Der Schützenverein freut sich
nun auf das bevorstehende Jubilä-
umsschützenfest zu Pfingsten.
Frank Meinke wies auf die Veran-
staltung am 16. Mai 2009 hin, bei
der, neben Schießwettbewerben
auf Wanderpokale, Medaillen-
und Festscheibe, auch das Volks-
königspaar und das Kaiserpaar er-
mittelt werden sollen. Die Jubilä-
umschronik ist fertig und kann vor
der offiziellen Ausgabe beim Vor-
stand angefordert werden.

Die Majestäten stehen fest
Königspaare gehen in die Vereinsgeschichte ein

Die neuen Königspaare aus dem Mulsumer Schützenverein. Foto: nz

Wremen (ul). Untrügliches Zei-
chen, dass es bald Sommer wird,
ist in jedem Frühjahr der große
Autokran am Wremer Tief, der
den Sportbooten sozusagen ins
Wasser hilft.

Am Wochenende war es wieder
einmal so weit. Bei strahlendem
Sonnenschein und unter den Au-
gen vieler Sehleute wurden acht
der größeren Schiffe der Sport-
schipper im Wremer Hafen zu
Wasser gelassen.

Auf eine gute Saison und rege
Schiffstätigkeit warten jetzt die
Sportschipper. Zurzeit sind die

Mitglieder des Wremer Wasser-
sportvereins damit beschäftigt, ih-
re Boote zu Wasser zu lassen und
das Gelände rund um die Liege-
plätze propper herzurichten. Ha-
fenmeister Jürgen Brandt erläuter-
te, dass auch schon die beiden
Hobby-Krabbenkutter per Kran
ins Hafenbecken gesetzt wurden.

27 Liegeplätze

Die kleineren Boote sollen in
den nächsten Tagen per Trailer
über die Slipanlage ihren Liege-
platz im Sportboothafen errei-
chen. 27 Liegeplätze haben die

Wremer Sportschipper zu bieten,
davon sind 20 bereits für die Sai-
son belegt. „Wir halten immer ein
paar Plätze für Gastschiffe frei“
betonte Brandt.

Dennoch sei es für Interessenten
noch möglich, einen Dauerliege-
platz zu bekommen. Erreichbar ist
der Hafenmeister unter !
0172/5325343. Weitere Informa-
tionen im Internet unter
www.wremer-sportschipper.de.

Die Vereinsfahrt führt im Juni
nach Fedderwardersiel. Höhe-
punkt ist das Schipperfest mit
Schlauchbootrennen im Hafenbe-
cken vom 7. bis 9. August.

Für Wassersportler
beginnt die Saison
Höhepunkt der Saison ist das Schipperfest vom 7. bis 9. August

Acht der größeren Boote der Sportschipper in Wremen wurden jetzt zu Wasser gelassen. Foto: ul

Langen (ca). Auf den ersten Blick:
eine Gruppe Senioren mit einem
Hang zur Musik. Bei genauerem
Hinsehen entpuppt sich eben die-
se Gruppe als ein Kreis singfreu-
diger Senioren, die ihre Liebe
zum Gesang deutlich zum Aus-
druck bringen: Der Seniorensing-
kreis der Stadt Langen.

Jeden Mittwoch um 18 Uhr tref-
fen sich die Mitglieder des Sing-
kreises für jeweils eine Stunde
zum gemeinsamen Üben. Geübt
wird im Gemeindesaal der St. Pe-
tri Kirche. Alle Stimmlagen sind
vertreten, auch Sopran und Bari-
ton, sogar zwei Tenöre sind dabei.

Gesungen wird alles, was Spaß
macht. Das Repertoire umfasst
mittlerweile über 100 Lieder. Die
Damen und Herren zwischen dem
70. und 90. Lebensjahr sind sehr
diszipliniert und fügen sich gerne

den Anweisungen von Uta Hie-
rath, Leiterin des Seniorensing-
kreises. Der Chor wird zwar von
Uta Hierath geleitet, trotzdem or-
ganisiert sich der Chor intern allei-
ne, vom Archiv über den Kassen-
wart, bis hin zu den Noten. Jeder
im Chor hat seine Aufgabe.

Lied zum Geburtstag

Wenn ein Chormitglied Geburts-
tag hat, darf es sich ein Lied wün-
schen. In ungezwungener Atmo-
sphäre werden neue Lieder einstu-
diert, begleitet durch Uta Hierath
mit dem Klavier oder mit dem Ak-
kordeon. Interessanterweise kön-
nen einige der Chormitglieder kei-
ne Noten lesen und verlassen sich
ausschließlich auf ihr Gehör.

Der Chor besteht seit 13 Jahren.
Es gibt Mitglieder, die von Anfang
an dabei sind und alle Höhen und

Tiefen miterlebt haben. Neue Mit-
glieder sind herzlich willkommen,
natürlich würde sich die Überzahl
der Frauen über Männernach-
wuchs freuen: zurzeit sind nur 5
Männer dabei.

Die ersten Gesangsproben er-
folgten im Seniorentreff der Stadt
Langen, doch dann wurde der
Kreis der singfreudigen Senioren
größer und schließlich wählte man
aus Platzgründen den Gemeinde-
saal. Hier hat der Singkreis seit
vielen Jahren seine Heimat.

Der Singkreis kann gebucht
werden zu Geburtstagen, Taufen,
Jubiläen und sonstigen Feiern.
Auftritte bei Geburtstagen unterei-
nander und in Altenheimen ma-
chen allen Mitgliedern Spaß.

Eine besondere Kooperation be-
steht mit dem Seniorenwohnheim
Astorpark. Dort finden regelmäßi-
ge Konzerte statt.

Über 100 Lieder im Repertoire der Männer und Frauen aus dem Singkreis

Singfreudige Senioren treten auf

Über 100 Lieder
hat der SEnio-
rensingkreis
Langen in sei-
nem Repertoire.
Foto: ca

STADT
LANGEN

HEUTE IN:

DEBSTEDT

Übungsabend, Debstedter See-
manns-Chor, Information: !
04743/275252, Alte Schule, An
der Alten Mühle, 19.30 bis 21.30

Uhr.
Wassergymnastik, bietet Die
Rückenliga nachmittags und am
Abend, Information: !
0471/3081117, DRK-Klinik am
Seepark.

LANGEN

Bildungsfahrt, nach Spieka-
Neufeld, Anmeldung: !

04743/8880, Kulturkreis Astor
Park und Volkshochschule, Ab-
fahrt: 14 Uhr, Senioren-Residenz
Astor Park.

NEUENWALDE

Abgabe Grünabfälle, nur Ge-
hölzschnitt, Boden- und Bau-
schuttdeponie, 7 bis 16.30 Uhr.

Langen (stn). In der Stadt Langen
gibt es eine Vielzahl an erfolgrei-
chen und interessanten Unter-
nehmen. Um auf dieses Potential
aufmerksam zu machen, wird seit
vier Jahren der Langener Unter-
nehmerpreis in verschiedenen
Kategorien verliehen.

In einer Feierstunde im Rathaus
hielten jetzt die jeweiligen Vorjah-
respreisträger, aus denen auch die
Jury bestand, die Laudatio für ihre
Nachfolger. Die Firma „Fisch
Feinkost Kathmann“ bekam den
Langenberg Unternehmerpreis für
ihre langjährige, in mehreren Ge-
nerationen erfolgreiche Präsenz
als „Traditionsunternehmen“. Seit
75 Jahren bürgt der Name Kath-
mann für beste Qualität, kompe-
tente Beratung und Kundennähe.

Für ihr außergewöhnliches un-
ternehmerisches Engagement in
Wirtschaft und Gesellschaft wurde
die „Vinothek Ahlfeld“ ausge-
zeichnet. Marianne und Günter
Ahlfeld kamen durch die gemein-
same Freude am Wein auf die
Idee, sich damit selbständig zu
machen. Der gute Service der „Vi-
nothek Ahlfeld“ wurde immer be-

kannter und trug durch zahlreiche
erfolgreich durchgeführte Veran-
staltungen zum Imagegewinn der
Stadt Langen bei.

Für ihr innovatives Konzept be-
kam „Wassenaar living home“ den
Unternehmerpreis. Seit 1995 wird
die Unternehmensgruppe in der
dritten Generation geführt und be-
schäftigt heute 270 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Zurzeit wird
das Angebot des Bau- und Garten-
marktes weiter ausgebaut, man be-
schäftigt sich auch mit der Ziel-
gruppe „Frauen“.

Pellets entwickelt

In der Kategorie „Existenzgrün-
der“ bekamen Inge und Georg Ha-
brich den Preis zuerkannt. Die In-
novation ihrer Firma „TerraVis
Habrich“ besteht darin, dass sie
ein Produktionskonzept für rege-
nerative Brennstoffe in Form von
Pellets entwickelten.

Mit 56 Mitarbeitern und 18 Aus-
zubildenden an mehreren Stand-
orten ist die Firma „Autohof Stöp-
pelkamp“ ein würdiger Preisträger
in der Kategorie „Arbeitsmarktre-
levanz“. Es wird dort mit hohem

Aufwand permanent in Ausbil-
dung und Weiterbildung investiert.

Den Langener Umweltpreis er-
hielt die „Wohnbau KG Polzin“.
Tätig als professionelle Hausver-
waltung, im Wohnungsbau, im Be-
treuten Wohnen, als Makler und
als Sachverständiger, ist schon seit
langem eine nachhaltige Bauweise
und vorausschauender Wärme-
schutz ein Thema des Unterneh-
mens.

Durch ihre weltweite Tätigkeit
machen sie Langen über die Gren-
zen hinaus bekannt. Deshalb wur-
den folgende Firmen zu „Botschaf-
tern der Stadt Langen“ ernannt:
Astro Motorengesellschaft mbH,
CUX-Parts GmbH, PIT GmbH &
Co. KG, bautex Adolf Stöver Söh-
ne GmbH & Co. KG und EAST-
WEST Textilrecycling Kursun
GmbH.

Erstmals wurde ein Sonderpreis
verliehen. Er steht unter dem Mot-
to „Plattdeutsche Sprache“. Für
ihr besonderes Engagement dafür
erhielten das Lindenhof Senioren-
haus, Dr. Linneweber & Partner
/Troebner sowie Karl-Heinz Cars-
tens, besser bekannt als „Käpt´n
Cordts“ diesen Preis zuerkannt.

Stadt Langen vergibt
Unternehmerpreis
Zahlreiche Sieger werden in einer Feierstunde im Rathaus ausgezeichnet

Im Rathaus verteilte Bürgermeister Thorsten Krüger (links) Preise an erfolgreiche Mitbürger. Foto: stn
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